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Information zur Datenerhebung, Datenverarbeitung, Datennutzung und 
Datenübermittlung von Bewerberdaten nach Art. 13 DSGVO 
 
 
1. Name der verantwortlichen Stelle: 

Bürgschaftsbank Rheinland-Pfalz GmbH 
   (im Folgenden Bürgschaftsbank genannt) 
 
2. Leiter der verantwortlichen Stelle: 

Geschäftsführer:  
Birgit Szöcs 
Torsten Eickhoff 

 
3. Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten: 

Datenschutzbeauftragter BB-RLP 
Rheinstr. 4 H 
55116 Mainz 
datenschutz@bb-rlp.de 

 
4. Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle: 

Rheinstr. 4 H 
55116 Mainz 
info@bb-rlp.de 
Tel:  06131 – 62915-5 
Fax: 06131 – 62915-99 

 
5. Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Zweck der Datenerhebung ist es, im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens eine Entscheidung über die 
Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses treffen zu 
können. Hierfür speichern wir alle von Ihnen im Rahmen 
Ihrer Bewerbung uns zur Verfügung gestellten Daten. 
 
Für die Verarbeitung und Speicherung Ihrer Daten im 
Rahmen dieses Bewerbungsverfahrens sind wir nach Art. 
88 EU-DSGVO i. V. m. § 26 BDSG berechtigt. Sie können 
der Verarbeitung dieser Daten auch widersprechen 
(Widerspruchsrecht), in diesem Fall können wir allerdings 
Ihre Bewerbung nicht bearbeiten. 
 

6. Kategorien der personenbezogenen Daten 
Es werden nur solche Daten verarbeitet, die im 
Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren stehen 
und die von Ihnen zur Verfügung gestellt werden. Dies 
können allgemeine Daten zur Person (Name, Anschrift, 
Geburtsdatum/-ort etc.), Nachweise der Aus- und Fort-
bildung, Zeugnisse (schulisch und beruflich) und ggf. 
weitere von der bewerbenden Person gemachte Angaben. 
 

7. Empfänger der Daten 
Empfänger der Daten sind die für den Bewerbungs-
prozess erforderlichen Personen innerhalb der 
Bürgschaftsbank. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
ausdrücklich nicht, außer die Bürgschaftsbank wurde 
hierzu ausdrücklich von der sich bewerbenden Person 
ermächtigt (Einwilligung in Schrift- oder Textform). 
 

8. Übermittlung der Daten in ein Drittland 
Es findet keine Datenübermittlung in ein Drittland statt. 
 

9. Speicherdauer 
Ihre Daten werden bei uns bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens genutzt und nach spätestens 6 
Monaten gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung 
aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist oder wir 
Sie bezüglich einer fortgesetzten Speicherung kontaktiert 
und Sie uns Ihre ausdrückliche Einwilligung schriftlich oder 
in Textform erteilt haben. 
 
 
 
 
 
 

10. Auskunftsrecht / Recht auf Berichtigung / Recht auf 
Löschung / Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung  
Es besteht ein Auskunftsrecht zu den verarbeiteten 
personenbezogenen Daten. Sofern die personen-
bezogenen Daten fehlerhaft verarbeitet wurden, besteht 
das Recht auf Berichtigung. Ein Recht auf Löschung und 
Einschränkung der Verarbeitung besteht, sofern dies mit 
dem Zweck der Datenverarbeitung vereinbar ist - solange 
der Zweck besteht, können Löschung und eingeschränkte 
Verarbeitung nicht erfolgen. 

 
11. Bestehen eines Rechts auf Datenübertragbarkeit 

Es besteht ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 
 
12. Recht auf Widerruf der Einwilligung 

Sofern die Datenverarbeitung auf Grund einer Einwilligung 
erfolgt, besteht jederzeit das Recht auf Widerruf der 
Einwilligung. Die vor Widerruf durchgeführte Verarbeitung 
bleibt rechtmäßig.  

 
13. Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörde 

Es besteht ein Beschwerderecht bei der 
Aufsichtsbehörde. Bei dieser handelt es sich um den 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Herrn Prof. Dr. Dieter Kugelmann 
mit folgender Anschrift: 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 

 
14. Bereitstellung der personenbezogenen Daten & 

Folge der Nichtbereitstellung 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erfolgt 
ausschließlich durch die sich bewerbende Person. 
Werden personenbezogene Daten - welche für den 
Bewerbungsprozess erforderlich sind - nicht bereitgestellt, 
kann dies die Nichtberücksichtigung der Bewerbung zur 
Folge haben. 

 
15. Bestehen einer automatisierten 

Entscheidungsfindung 
Es besteht keine automatisierte Entscheidungsfindung. 

 
16. Verarbeitung der Daten über den Zweck der 

Datenbearbeitung hinaus 
Die Daten werden ausschließlich für die unter Punkt 5. 
genannten Zwecke genutzt.  

 


